
 
Der Beruf des „FaMI“ hat sich gut „etabliert“ und es gibt mittlerweile 
auch eine gute Entwicklung auf dem Stellenmarkt. 
 
Es gibt viele Ausbildungsstätten (wenn auch manche nicht ganz freiwillig 
/ Ausbildungsinitiative) und es werden auch noch immer mehr. 
 
Das ist auch wichtig und gut so, denn es kommen noch neue Bereiche 
auf uns zu! 
 
Die Bundesregierung wirft das Augenmerk jetzt verstärkt auf 2 
potentielle Bewerbergruppen, die bei der Suche nach Ausbildungsplätzen 
(allgemein) bis jetzt häufig hintenan stehen. 
 
Die sogenannten „Altbewerber“ und Jugendliche mit 
Migrationshintergrund. 
 
Hier wird es in den nächsten Jahren Programme geben, dass verstärkt 
auch solche Jugendlichen eingestellt werden sollen. 
 
Dies natürlich zusätzlich zu der schon vorhandenen und zumindest beim 
Bund vorläufig bestehen bleibenden Regelung,  der 7% Quote. 
 
Aber zurück zu FaMI-Ausbildung! 
 
Die Anzahl der Auszubildenden die eingestellt werden steigt 
erfreulicherweise noch immer von Jahr zu Jahr an. 
 
Im Bereich des Bundes gibt es mittlerweile knapp 100 Einrichtungen, die 
FaMIs ausbilden und die Azubi-Zahlen entwickeln sich auch hier 
weiterhin gut. 
 
! F O L I E 
 
Die genauen Einstellungszahlen für 2008 liegen zwar noch nicht vor, 
aber zumindest bis 2007 gab es jährliche Steigerungen und es wird in 
2008 nicht anders aussehen. 
 
Die Aufteilung der 204 FaMIs, die es 2007 gab erfolgt so 
 
Bibliothek  134 
Archiv  37 



IuD   32 
Bildagentur  1 
Med.Dok.  0 
 
Die Fachrichtung Bibliothek bleibt also weiterhin die „stärkste Kraft“! 
 
Die überwiegend guten Prüfungsergebnisse zeigen, dass die 
Ausbilderinnen und Ausbilder gute Arbeit leisten! 
 
Mittlerweile gibt es auch mehr Prüfungsausschüsse, so dass weite Reisen 
zu Prüfungen eher nicht mehr vorkommen müssen. 
 
Der Bund hat in Berlin mittlerweile 2 FaMI-Prüfungsausschüsse, einen 
weiteren gibt es in Leipzig und jetzt neu auch einen in München. 
 
Der Bereich Köln/Bonn und ggf. auch „Norddeutschland“ könnten noch 
folgen ?! 
 
Auch der Informationsaustausch zwischen den Ausbildern/innen und den 
Ausbildungseinrichtungen funktioniert gut. Es gibt für den FaMI-Beruf ein 
sehr gutes Netzwerk, um das uns andere Berufszweige beneiden. 
 
Ausbildertreffen in Berlin  (Bund) 2x pro Jahr 
 
Ausbildertreffen in Berlin (Bund + Land) 1x pro Jahr 
 
Ausbildertreffen Bund gesamt 1x pro Jahr 
 
Mailinglisten: 
 
- Berlin 
 
- FaMI-Portal 
 
- Mailingliste des Bundes 
 
 
Wie sieht es nun im FaMI-Beruf aus, nach der Ausbildung „unter zu 
kommen“? 
 
! F O L I E (Mögliche Einsatzorte / Öffentlichkeitsarbeit ) 
 



Wie sehen sich die FaMIs heute? 
 
! F O L I E    
 
Um fit für das hoffentlich vielfältige Arbeitsleben zu sein, gibt es 
zusätzlich zu „Ausbildung nach Rahmenplan“ immer wieder Dinge, die 
dem FaMI später die Chancen verbessern können. 
 
Praktika / Auslandspraktika 
 
Projekte 
 
 
Doch es gibt noch immer auch Probleme 
 
! F O L I E  (2x) 
 
Hier ist noch viel Informationsarbeit nötig. Zusammenarbeit mit 
Arbeitsämtern / Broschüren  
 
Aber nun noch einmal gezielt zur Fachrichtung Bibliothek 
 
! F O L I E 
 
! F O L I E 
 
! F O L I E  
 
 
Was gibt es sonst noch zu berichten? Sozusagen der 
Nachrichtenüberblick in Kürze, was sonst noch aktuell zu beachten ist: 
 

• Der AEVO Nachweis soll ab Einstellungsjahr 2009 wieder Pflicht 
werden. Das heißt, um ausbilden zu können, muss man wieder 
neben den fachlichen Voraussetzungen, auch die 
berufspädagogischen Fähigkeiten nachweisen. Dies erfolgt mit 
einem Lehrgang mit abschließender Prüfung nach der sog. AEVO, 
der (Ausbildereignungsverordnung) 
Diese Kurse gibt es im Bereich des Bundes bei der BaKÖV, aber 

auch bei der IHK und freien Trägern. 
 



Eventuell wird es aber auch hier Ausnahme- bzw. 
Übergangsregelungen geben! 
 

• Prüfungsanmeldungen / BUND / BVA müssen künftig selbst 
erfolgen, es gibt keine Aufforderung der zuständigen Stellen mehr! 

 
• Berichtshefte  

 
Sind Pflicht laut BBiG und sollen ja bis jetzt dazu dienen,  
 
- das was gelernt wurde nachzuweisen 
 
- den schriftlichen Ausdruck zu üben 
 
-Tagebuch des Azubi für spätere Prüfungsvorbereitung 
 
Sie sind allerdings leider nach wie vor „unbeliebt“! 
 
In einigen Berufen wird darüber nachgedacht und teilweise schon 

praktiziert, dass das Berichtsheft benotet wird  
und Teil der Abschlusszensur wird. Vielleicht auch irgendwann mal 

beim FaMI ??? 
 

 
So, und damit wir das alles auch gut bewerkstelligt bekommen, für uns 
und für unsere FaMIs und natürlich mit viel Motivation, wollen wir jetzt 
einsteigen: 
 
! F O L I E 

 
 
 
 
 
 
 


